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BUNDESGESETZBLATT 
FÜR DIE REPUBLIK ÖSTERREICH 

Jahrgang 2013 Ausgegeben am 8. August 2013 Teil II 

235. Kundmachung: Aufhebung von Bestimmungen der Postbus – Weiterbildungsverordnung 
durch den Verfassungsgerichtshof 

235. Kundmachung der Bundesministerin für Finanzen über die Aufhebung von 
Bestimmungen der Verordnung des Vorstandsvorsitzenden der Österreichischen Postbus 
Aktiengesellschaft über die Dienstpflicht und Kostentragung von 
Weiterbildungsmaßnahmen gem. der „Grundqualifikations- und 
Weiterbildungsverordnung – Berufskraftfahrer – GWB“ für die gemäß § 17 Abs. 1a des 
Poststrukturgesetzes (PTSG) der Österreichischen Postbus Aktiengesellschaft zur 
Dienstleistung zugewiesenen Beamten (Postbus – Weiterbildungsverordnung), BGBl. II 
Nr. 450/2011, durch den Verfassungsgerichtshof 

Gemäß Art. 139 Abs. 5 B-VG wird kundgemacht: 
Der Verfassungsgerichtshof hat mit Erkenntnis vom 17. Juni 2013, V 29/2013-14, der 

Bundesministerin für Finanzen zugestellt am 12. Juli 2013, ausgesprochen: 
I. Die Abs. 5 und 6 des § 1 der Verordnung des Vorstandsvorsitzenden der Österreichischen Postbus 

Aktiengesellschaft über die Dienstpflicht und Kostentragung von Weiterbildungsmaßnahmen gem. der 
„Grundqualifikations- und Weiterbildungsverordnung – Berufskraftfahrer – GWB“ für die gemäß § 17 
Abs. 1a des Poststrukturgesetzes (PTSG) der Österreichischen Postbus Aktiengesellschaft zur 
Dienstleistung zugewiesenen Beamten (Postbus – Weiterbildungsverordnung), BGBl. II Nr. 450/2011, 
werden als gesetzwidrig aufgehoben. 
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